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Dem Andern heiligen

Oſter-Feyertage,
welche in der

Schloß- und Dom—
Kirche,

alhier wird produciret werden,

1738.Êν  ο 1ο] ο¡ E ο J] ο  ]ο ÚÑŸ
druckts und verlegts,

Chriſtian Koberſtein, der Merſeburgiſchen Stadte,

verpflichteter G. Accis. Buchdrucker, aufm Domt.



kLieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. No.

1 Erſ bien.n iſt der Herrliche Tag 962 Kyrie,

3 Gioria interra pax.
4 Collect, und Epiſt l.
5 Lebt Chriſtus, was bin ich betrubt.

101
6 Evangelium,
7 Corcerte,
8 Wir glauen all an einen GOtt,
9 Predigt der Herr Caplan a. Segnitz.
15 Chriſtiſt erſtanden,

9311 Concerte,
12 Collect und Seegen.

1z Mein JElus lebt, was ſoll ich ſterben 1o2

Zur. Veſper.
Pſin Bok1 am e. e 162 Magn fieit.

3 Der Hollen- Pforten ſind zerſtort. 95
4 HErr Jeſu Chriſt dich zu uns twend.
5 Predint Herr M. Glaſewald.
6 Cdvriſt iſt erſtanden

3
7 Concerte,
z Collert und Seegen.
9 JEſus Chriſtus unſer Heyland/



CoNcERKTo.

Tutti.
Cantic. 2. Verſ. z.

Ererquvicket mich mit Blu—
men, und labet mich mit
Aepffeln, denn ich bin
kranckvorLiebe.

Aria. gESUSWeele! Seydie Sonnen-Blume
Folge deiner Sonnen nach.

Die mit vollemGlant: u Ruhme
Aus dem finſtern Grabebrach!



Ridhte deine LebensPflicht
Auf das wahre Lebens-Licht.

Seele! Sey die SonnenBlume,
Folge deiner Sonnen nach.

Recit.

geele: Jch bin kranck vor Liebs
Begier!

JEſus: Liebſte Freundin kom̃ zu mir!
Seele Jch muß von der Gluth er

matten!

JEſus: Komm doch unter meinen
Schatten!

Seele: Liebſte Liebe! ſchaffe Ruh!
JEſus: Komm ich ſtreue Blumen zu!
Seele: Labe mich mit ſuſſen Gaben!

JEſus: Jch will dich mit Aepffeln
laben.

Aria. 4 Due.
G Himmliſcheglammenolieb

lichſte Wunden!



Wir bleiben in ewiger Liebe verbun

den.
Seele: JEſu ich bin ewig Dein!
JEſus: Seele dubiſt ewig mein!
Seele: Dukanſt alles Leid verſüſſen!
JEſus: Kom̃ Du, Schone, laß Dich

kuſſen!

a Due. D. C.O Himmliſe Flammen, oliebl. L.
Choral. 1. v.

Meinen JEſum laßich nicht, weiler ec.
Nach der Predigt.

Tutti. Luc. XXIV., v. 26.
Muſte nicht Chriſtus ſolches ley—

den, und zu ſeiner Herrligkeit
eingehen? KRecit.

Der vor uns alle Heyl erworben,
Der vor unsalle trug die Pein,
Der vor uns alle iſt geſtorben,
Mußvor uns alle lebend ſeyn,
Und aus ſeinem Grab erwachen,
Umden Todzum Schlaff zumachen.



Preiß und Kuhm,
Und ein ewig Prieſterthum
Kan nur Chriſti Blut erwer

ben.

Dann wo Bock und Kulber—

Blut
Schulden keinGeenugen thut—

MußderpPrieſter ſelber ſterben.
Choral 2. Verße.

J. JEſus, der mein Htyland, lebt. c.
2. Nur daß ihr den Geiſt erhebt.

Zur Veſper.
Masgnificat anima mea Dominumm

Nach der Predigt.
Cantic. 2. Verſ. 2.

Wiecine Roſeunter den Dornen,
ſoiſt meine Freundin unter den
Tochtern.

Recit.
M'yin Hertz! gehaus der Welt,
Auf das Feid,



Wo dein Freund dir kommt entgegen!
Du muſt ſtill, du muſt allein,
Und ihmgantz gelaſſen ſeyn,
Wilſt du ſeiner Liebe pflegen?

Aria
Zieht mein liebſtes Licht zurucke

Seine Blicke?
Mußicheine Roſeſeyn,

Die den Purpur Schmuck ver
borgen

Unter DornenCreutzu. Sorgen,
Unter vieler Angſt und Pein?

Zieht mein liebſtes Licht zurucke
Seine Blicke?

Muß icheine Roſeſeyn?
Choral. 1. Verß.

Denngleich wie die Roſen ſtehen.
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